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Adolf Butenandt, 91. Aus vielenHekto-
litern Schwangeren-Urins, die Mitarbe
ter der Pillenfabrik Schering an Berl
ner Uni-Kliniken gesammelthatten,iso-
lierte der Begründer der Biochemie
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1929 daserste weib-
liche Sexualhormon
Östron. Aus große
Mengen Stutenharn
die der Kaufmanns
sohn aus mitteleuro
päischen Gestüten
und Gutshöfenher-
anschaffen ließ, ge
wann er in denfol-
genden Jahrenweite-
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re Sexualhormone, deren Aufbau
entschlüsselte und imLabor nachbaut
– Grundlage für die spätereEntwick-
lung der Antibabypille. Für seineHor-
monforschungbekam Butenandt1939
den Nobelpreis, den er aufGeheiß der
Nazisablehnenmußte. ZehnJahre spä
ter erhielt er immerhin die Medaille un
Urkunde nachgereicht, das Preisge
war verfallen. In den fünfziger Jahren
isolierte derChemiker mitkriminalisti-
schem Spürsinn aus 500 KilogrammSei-
denspinnerraupen das erste Insekt
hormon sowie den weiblichen Sexua
lockstoff dieses Schmetterlings. Als Pr
sident der Max-Planck-Gesellschaft e
mahnte erseine Kollegen, dieWissen-
schaften, nichtaber dieWissenschaftle
zu fördern. Adolf Butenandtstarb am
Mittwoch letzter Woche in München.

Hermann Henselmann, 89. Trotz seine
Nähe zum Kunstgeschmack der SE
galt der ehemalige Bauhaus-Schüler u
spätereChefarchitekt von Ost-Berlin a
künstlerisch inspirierterEntwerfer, der
sozialistischenEinfalt der Großplatten-
bauweise setzte er später fastpostmo-
derne Gestaltungsphantasien entgeg
Seine im Stil des sowjetischen Vulgär
klassizismus geschmückte Stalinallee in
Ost-Berlin krönte er mit Kuppel
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bauten nach Art der
beiden Dome am
Berliner Gendarmen
markt. Seine Idee ei-
ner sozialistisch mo
numentalen „Bildzei-
chen-Architektur“ be-
scherteLeipzig einen
Universitätsturm in
Gestalt eines aufge
schlagenen Buche
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und Jena einZeiss-Hochhaus mit Fern
rohr-Silhouette. Die ödenLeerräume in
Berlin-Mitte tragen seine Handschrift.
Der Urhebervieler Berliner Landmar-
ken – Hochhaus Weberwiese, Ferns
turm, Haus desLehrers – wurde fürsein
soziales Engagement geschätzt. Die
Aufgabe des Architekten bestand f
ihn darin, „heimatliche Gefühle zu pro
duzieren“.HermannHenselmann star
vergangenen Donnerstag in Berlin.

Wilhelm Haferkamp, 71. Der deutsch
EG-Kommissar mit der längsten Amt
zeit machte in BrüsselFuroredurchsei-
nen lockeren Umgang mitSpesengel
dern. Der Gewerkschafter im Nade
streifen, der von1967 bis 1984 in de
EG-Zentrale zunächst für dieEnergie-
politik und schließlich für dieAußenbe-
ziehungen zuständigwar, verquickte

Privatvergnügen un
Amtsgeschäfte s
lange kostenträchtig,
bis Einzelheiten übe
das weltweite Spe
senleben desDeut-
schen1979 öffentlich
wurden. Nach sei-
nem Ausscheiden au
der Kommissionlei-
tete er als One-Dol
-

lar-Man dasHamburger undSchleswig-
Holsteiner „Hanse-Office“ in Brüssel,
das erste Verbindungsbüro deutsc
Bundesländer bei derEuropäischen Ge
meinschaft. WilhelmHaferkamp starb
vergangenen Dienstag anLeukämie.

Miguel Torga, 87. Für den Literaturno
belpreis war derbedeutendsteportugie-
sischeAutor der Gegenwartwiederholt
vorgeschlagenworden. Dochsein aus
rund 40 Gedichtbänden, Romanen, Er
-

zählungen und Tagebüchern besteh
des Werkgilt als schwer zugänglich, di
Sprache istschlicht, am kargenIdiom
der Bauern ausseinerHeimat, derbit-
terarmen nordportugiesischen Provin
Trás-os-Montes, angelehnt. Torga
scheute zeitlebensöffentliche Auftritte,
äußertesich aber mutig zur politischen
Lage des Landes. So brachte ihmseine
Verurteilung derfaschistischenDiktatu-
ren Gefängnis undBeschlagnahmesei-
ner Bücher ein. Der begabte Sohneines
Tagelöhners mußte 13jährig alsKnecht
auf der Fazendaseinesnach Brasilien
ausgewanderten Onkels dienen, da
der ihm schließlich dasMedizinstudium
in Coimbra ermöglichte. Dort arbeitete
er tags alsHals-Nasen-Ohren-Arzt un
schrieb nachts seineWerke.Miguel Tor-
ga starb am vergangenen Dienstag
Krebs.
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